
Gemeinnütziges für Land
nnd Haus.

Winke über Arbeit.
Dir Farmer von New England, nicht zu gr-

drnlrii der Farmer in New Schottland, oder

noch wcitcr nördlich, mögcn zu dcr Jdrc lachet,

im Februar Winkl für FrüdlingSarbcit zu gr-

den und gralulircn sich, daß sie noch zwei Mo-

nate Winter haben. Wie dcr alte Seemann
mitten im hranscndcn Nordost srin höchstes
Mitleid für diejenigen ausdrückt, die sich dann

am Ufer befinden. 'Allein wir aus einem mit-

deren Klima ertragen es sehr wobt, wenn der

Thermometer wöchentlich nicht 2 Mal unter

Null fall, und tm gebr. Tbauwcttrr haben, das

Getrgcnhcit gibt, rincn grosicn Theil wichtiger

Arbrilcn früh zu vrrrichtrn.

Feldarbeit. Sobald der Schnee von

den Feldern ist, dicict sich cine gute Gricgcnheit,

Sirine zu sammeln und dieselben des Morgens

fortzufahren, so lange der Bodcn grfrorrn ist,
Grasland mag mit einer scharfen Hacke übcr-

kann ohne Sorge der Vergiftung ober Bcschä

geben. i

unter dem Eattcl all; unter dem Geschirr und
selten ist eine Züchtigung nothwendig. Gelied-
kost mit Wurzeln oder Zucker, wird es grössten-
theils zum zweiten Male gelingen. Züchtig-
ung mag in Hinsich auf die Zeit ein Vortheil-
hafteres Resultat erzeugen, die spätere Folge
aber ist Unglück. Man wende sie nicht an, au-

mit Satz oder einer Rübe Gezähmten bestän-
dig vor Augen zu halten. Später wird das
Unterjochen stets leicht sein.

Rinder sollten gut gefüttert werden. Ihr
Gewinn an Fleisch ist von großtenthcils wrni-
gerWichtigkeit, als der aus dcm Tüngrrhanfcn,
aber gutes Futter wirkt auf beides gleich. Ter
große Nuhen des Rindviehs sollte im Herbste
kommen. Im Winter, wenn die Ställe warm

zu ersparen. Es ist dies eine schlechte Gewohn-
heit, wenn die Dsicrr nicht vornehmlich Fleisch
erzeugen sollen. Es schadet einer Kub, noch
Milch zu geben, nachdem sie anzuschwellen be-
ginn, und da die Anfangszeit des Anschwcl-
IcnS sehr verschieden ist, so ist es gut, bis vier

oder fünf Wochen vor dem Kalben zu melken
und dann schncll sie trocknen zu lassen.

Thomas Ford, einst Vitt-Gouverneur
von Ohio, starb am Sanistag in Washington
nach k

Der humorM.
So grht's in der Welt.

her
Ißt OzistcrS, liinlWein als ob es Wasser wär!

Hält Pferde und Magen, als hätt' er Millio-

siiidcl,

bobt nicinc Berbienstr, mein Genir, mein Ta-
Irn,?

Und thut so, obgleich ich ihn im Lcbcn nicht
schaute,

te;

Doch, statt daß der Herr das Geschäft sollte tci-

Sicht man ihn täglich spazirrrn fahr n und rri-
lcn.

Da sag ich i Was soll darnach kommen, lieber
Gott!

Banl'rolt,

back,

' f-r.
' "

ÄS.HaiiS' Tagebuch.

Morgens 0 Uhr.?Die Mutter weckt
de Hans und spricht : ?Hans steh uff,
die Spähe krölc scho".

?O Mutter, 10ß singe die Spähte, sie
! hv'n ja snnst nix zu thun" (schläft
weiter).

8 llhr.?Die Mutter kvniint

Morgens 1(1 Uhr. Die Mutter

Mittags 12^Uhr. Die Mutter kvmmt

Tisch".

fei?" schreit der Hans, und springt mit
einem Sah schnell aus dem Bett.

'Nach der Drduuug.

er eine Rausch gehabt, selbst bei mir

u. s. w."

Hab".

Der König von Würtemberg besuch-
te einige Bauernhöfe in der Nähe Stutt-
garts und kam auch nach Degerloch, wo
er in einem Hose eine prächtige Sorte
von Schweinen, sah. Der herbeigerufe-
ne Baner sagte schmunzelnd!

?Majestät, i hab'noch ein schön'res
Stück."

dcn Obre und zerrte ihn heraus mit
den Worten:

?Dn Sauvieh du, du mußt raus,

Nachstehende Lieber sande sich mit
Angabe des Preises l einem Berliner
Musik.alien-Catalog, wie folgt, aiinvn-

Jch bin ein freier Man und singe
für 5 Sgr.

Bekränzt mit Land für 4 Männer-
stimme.

Was ist bis deutschen Vaterland?

CS waren einmal zwei Schwestern
für gemischte Chor.

Aus, tapfere Brüder, sammt Euch 7j

Sgr.
Der Feind ist da, die Schlacht beginnt

mit Vislinbeglettung.
Gott erhalte Franz Joseph 4 stini-

's ist mir Alleseins, ob ich Geld hab'
oder 5 Sgr.

Blaue Angrn sind gefährlich für
Streichinstrumente.

Drei ninnt're Burschen saßen 8 hän-

für ollständiges Orchesters
Im kühlen Keller sih' ich hier Solo

mit Viola.

Fünfmalhunderttausend Teufel für
den Baß aranglrt.

Einsam bin ich döppelchörig.
Aenüche von Tharau 4 bändig.
Fordere Niemand 21 Sgr.
Was klappert am Dach mit Guitarre.

Kirchliche' Andacht.
Ei Geistlicher sagte, er habe bemerkt,

wie iiiariche Kirchenbesucher die Hände
beim Gebet so festhalten, dafi sie nicht
im Stande seien, sie auseiner zu thun,
wenn der Klingelbeutel kommt.

sltwfflllllls
hssrrmitil Ditlrrs

Hoofltind'n German Canic.
Dlc großen Heilmittel
alle s ü r K r a k he i t c n

der Leber, des Magens oder der Ver-

Hmislnil's Aillers

Geschmackes, indem das Tonic das schmackhas-
. 11111 s 11( ll '-

ckwäcke.

ÄulsM'.
Der Achtb. Georg W. Woodward,

Pbiladclobia, 16. Marz 1867.

höchst in Fat-

G. W. Woodward.
Der Ablbare James Thompson,

"

Philadelphia, 28. April

Ja in es Thompson.
Bon Reo. Joseph H. Keniiard, D. D.,
Pastor der Zehnten Baptisten nirche, Philadet-

Vorsicht.

I C, cks on sich auf

Hauptoffice imtiicrman McdirincStore, Nr.
631 Aich Street, Philadelphia, Pa.

<khaS. M. GvanS, Eigenthümer,

früher C. M. Jackson u. Co.
Preise:

Hoostand'S Gcrnpiii BiitcrS, per Flasche,.?.'!.oo
Hovftand'S German Bittces, Z Tuhend.. 5.00 i

Hoostand'S tUcrman Tonn, auf Quart Fla-
scheu gefüllt, .?l,s>> per Flasche, ein oder halbes
Tuhend für ?7.50,

Bergesset nicht, de Artikel, welche ihrkauft, wohl zu prüfe, damit ihr den achten er-

Z f um allen Apwthekcm

Mischler's Kräuter Bitters.
Die gcsainvite ärztliche Fakultät

entdecken, das den Spiritus in seiner Anwrnd-

"Mishler'ö Krauter-Vitters", ei

Dr. S. B. Hartman k Co.,

Nov. 28-67-Frbr. 27-W-üÄ'"'

Auditors' - Bericht

Einnahmen nnd Äusgaken
von

Dauphin County,

für das Jahr A. D. l8i7.

t?vl. G. G. Gavage, Schapmcister.

Einuahmen?lB67.

An ausstehenden Taren, litt,Igst tili

Eountvtarcn, ?148,477 70
Betrag der für 1867 auf-

154,603 81

für 1867, 1,W5 M

Wahlgcschr, 375 ltg

2,370 00
National Bank Stock, 3

Staatstarr, 2,176 86

National Ban?, IJ>0 chl .

risdurg Nationalbank, 5,000 0

Eonntv - BondS, 76,25 t 00

auf Bonds, 3l 00
Bo John Facht, Rclicf-

I "t t<t

Mavoid Edwards, 211 67
Ilndczahllc Orders, 2l ltt

372 64

2!I,!>8l 17

AuSstalicn?lB67.
"

drzäbtlcr Countoordcrs, ,j>163,362 06

für 1866, 470 00

l,!>8l 82

'Bezahlt 3 Mills National-
Bant SlockTar, 1867,2,037 84

N'ächh st aiffEouw^in^^^
Slaatstar, z 4,47!1 llt

Nachlaß aus Mitizstrafcn, li3B stt
5.117 5l

Collcllors, 7,24 04

' 55

'"'t d "st z ' 7.201 40

willigtan CollcltorS, 4,1>70 15

dezählter Taren, 31,370 15
Benag siispciidlitcr Rcticf-

auf Miliz CnroUinentS, 380 00
> >.i>2o 5l

D. Brua,
V.Calcv,

(<liliisfioiltrS Austsibc für 1867.

i>7

S>2 111

IN II . ? lavl^Polizeü

"i' ""e

Postgeld und Wasser.

I. I.UIItu,> > lor,
,12,v01l oa

b' I

c tV MOO

uiw

Counth-Gefängniß und Lock-up.

ld "k i a

' ng> Staats Irren-Anstalt.^
OrsltlichrS ZnchthauS.

> in i,a ,

' 111 -i i - l l ,

An gcdmstelc Personen, 1862° bis ldlli'j,

rl,,llii,i
et

0 tl
?" ?>

Vu"!o" I Uv"

cüde^ztatze.

/duck
Miliz-Strnfm, 1807.^

J.'J.'MMeisen,"'
John Milker,

Attcstirt: Eommissioner.
Joseph Miller, Clerk. > fed27

Wahl.
Proklamation.

gen des Freibriefes der Stadt Harrisburg wird
hicrmit den guatisizirten Wählern der erschie-
denen WardS besagter Stadt Nachricht gegeben,
daß zur Beschung der verschiedenen

Dritten Freitag im März,
als am Alten dieses Monates >BiV zwischen 9
br Morgens und 7 llhr Abends an den näch-st,licnden Plähen abgehalten erden soll:

Die berechtigten Wähler der lten Ward er-

Straße und Marv'S Alte, um abzustimmen
für Eine Person für Citp-Schahmeisler: Eine
Person für Sclekt Council: Zwei Personenfür
Common Council - Eine Person für Schut-Di-
rektor: Eine Person für Assessor - Eine Person

f^ir
Schuldirektor, Eine Person für Aessessor°Eine
Person für Wahlrichtcr, Zwei Personen fürJn-
spcktoren und Eine Person für Constadler.Tic berechtigten Wähler der Ken Ward der-
sammeln sicki am Sckiuthausc Ecke der Watnut-

eit, Eins Person für Schutdireklor, Eine Person
für Assessor, Eiiir Person sür Wahlrichter, Zwei
Personen für Inspektoren und Eine Person für
Eonstablcr.

sammeln sich an der Dair des verstorbenen
Gen. I. Hörster, Hörster Straße, nabc Ecke der
Ca st Straße, um abzustimmen für eine Person

seine für zwei Jahre und eine für drei Jahre);
Eine Person für Agrssor, Eine Person für Wahl-
richter, Personen für Inspektoren und Eine

Tic bc ch

b^c
rdr 6tcn Ward

e^-
Pcrsoa ftir Assessor, Eine Person für Wahlrich-

HarrlSburg, März, 5 '68.-2?/


